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Wie schmeckte die DDR?
Wege zu einer Kultur des Erinnerns 
Ein statistischer Rückblick 

Bevölkerung des Freistaates Sachsen
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Tausend Personen

Ergebnis der Volkszählung am 31. Dezember 1981 31. Dezember 2007

Haushalte mit ... Personen
5 und mehr4

20051981

321

Quelle 1975: Statistisches Jahrbuch der DDR 1982, Haushalte der ehemaligen Bezirke Dresden, 
                  Leipzig und Karl-Marx-Stadt aus der Volkszählung von 1981

Quelle 2005: Mikrozensus 2005
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Anschlussgrad der Einwohner an die öffentliche Wasser-
ver- und entsorgung

Prozent
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_____
Quelle 1975, 1985, 1989: Statistisches Jahrbuch der DDR 1990
Quelle 2004: Statistisches Bundesamt, Fachserie 19, Reihe 2.1, 2004
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Haushalte in der ehemaligen DDR und in Sachsen nach Aus-
stattungsgrad mit ausgewählten Gebrauchsgütern
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Quelle 1975: Statistisches Jahrbuch der DDR 1976 (Kumultativ aus dem jährlichen Inlandverbrauch 
                  dividiert durch die Zahl der in der Volkszählung 1971 ermittelten Haushalte errechnet.)

Quelle 2003: Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) 2003
1) 1975: angemeldete Empfänger
2) 1975: angemeldete Fahrzeuge ohne Mopeds
3) 1975: angemeldete Fahrzeuge
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Mit ... Wohnräumen (inkl. Küche)
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Quelle 1977, 1985:Statistisches Bundesamt, Rückrechnungsergebnisse für das Gebiet der DDR
Quelle 1995, 2005:Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen, Statistik der Bautätigkeit

Während im sächsischen Teil der DDR mehr als zwei Drit-
tel der neugebauten Wohnungen vier oder fünf Wohnräume 
hatten, bestehen heute drei Viertel der neugebauten Woh-
nungen aus fünf oder mehr Zimmern.

Bereits die DDR-Bevölkerung war relativ gut an die öffent-
liche Wasserversorgung angeschlossen. Nachholbedarf 
bestand allerdings bei den Anschlüssen an die Abwasser-
beseitigung. Aus diesem Grund erhöhte sich diese Quote 
seit den 1970er Jahren um die Hälfte.

In Kooperation mit der Konrad-Adenauer-Stiftung und mit Unterstützung 
der Sächsischen Staatskanzlei

Eine sachliche und räumliche Vergleichbarkeit 
der Inhalte war die Voraussetzung für diese Publi-
kation. Diese Informationen beziehen sich auf 
statistische Ergebnisse ausgewählter Lebensbe-
reiche, deren Daten diese Qualität besitzen. Ins-
besondere im Bereich des Umweltschutzes liegen 
keine Ergebnisse der amtlichen Statistik für die 
DDR vor. Für Daten anderer Quellen ist keine Ver-
gleichbarkeit gegeben.



Im Jahr 1975 kamen auf 100 Personen im erwerbsfähigen 
Alter 62 Personen im nicht erwerbsfähigen Alter, davon 
waren 32 jünger als 15 Jahre und 30 Personen 65 Jahre 
und älter. 2005 waren es insgesamt nur noch 48 Personen 
außerhalb des erwerbsfähigen Alters, die 100 Erwerbs-
fähigen gegenüberstanden. Allerdings waren von diesen 
48 Personen nur noch 15 jünger als 15 Jahre, dafür aber 33 
65 Jahre und älter.

Während Männer im Jahr 1975 bereits im Schnitt mit 23,2 
Jahren erstmalig vor den Standesbeamten traten, zählten 
sie im Jahr 2005 bereits 32,1 Lenze (8,9 mehr als 1975). 
Frauen steuerten den Hafen der Ehe im Jahr 1975 durch-
schnittlich mit 21,3 Jahren das erste Mal an. 2005 warte-
ten sie damit 7,8 Jahre länger.

_____
Quelle 1975: Statistisches Jahrbuch der DDR 1976, Summe der 

ehemaligen Bezirke Dresden, Leipzig und Karl-Marx-Stadt
Fläche und Bevölkerung 

Quelle 2005: Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen, Bevölkerungsfortschreibung

Alter von ... bis unter ... Jahren

unter 15 65 und mehr

1975 2005

Bevölkerung in Sachsen nach Altersgruppen 
in Prozent

15 - 30

20,3

20,7

21,3

27,8

22,318,7

30 - 45 45 - 65

19,6

20,1

10,2

18,9

 
 
 
 

232

297

1975 2005
 

Bevölkerung am 31. Dezember 1975

5 258 330
          

Bevölkerung am 31. Dezember 2005   

4 273 754

_____
Quelle 1975: Statistisches Jahrbuch der DDR 1976, Summe der 

ehemaligen Bezirke Dresden, Leipzig und Karl-Marx-Stadt
Fläche und Bevölkerung 

Quelle 2005: Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen, Bevölkerungsfortschreibung

Bevölkerung in Sachsen nach Altersgruppen 
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Quelle 1981, 1985, 1989: Statistisches Amt der DDR, eigene Berechnungen zum aktuellen Gebietsstand
Quelle 1995, 2005: Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen, Wohnungsbestandsfortschreibung
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Quelle 1975: Statistisches Jahrbuch der DDR 1976, Lebenserwartung in der DDR
Quelle 2007: Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen, 
    Sterbetafel des Freistaates Sachsen 2004/2006
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Ärzte, Zahnärzte und Apotheker je 100 000 Einwohner 
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Quelle 1980: Statistisches Jahrbuch Sachsen, 1990 
Quelle 2005: Absolutzahlen: Landesärztekammer, Landeszahnärztekammer, Landesapothekerkammer

_____

Im Vergleich zu 1980 gibt es heute deutlich mehr Ärzte, 
Zahnärzte und Apotheker. Da der Anteil älterer Menschen 
gestiegen ist, erhöht sich jedoch auch der Bedarf an ärzt-
licher Versorgung.

Sieben zusätzliche Geburtstags- und Weihnachtsfeiern 
bei den Jungen, sogar acht bei den Mädchen sind ein 
Grund zur Freude über die gestiegene Lebenserwartung 
gegenüber 1975. 

Ärzte, Zahnärzte und Apotheker je 100 000 
Einwohner in Sachsen

Lebenserwartung Neugeborener

 

Altersstrukturverhältnis in Sachsen  
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Quelle 1975: Statistisches Jahrbuch der DDR 1976, Summe der ehemaligen Bezirke Dresden, Leipzig  
                     Karl-Marx-Stadtund 
Quelle 2005: Statistisches Landesamt, Bevölkerungsfortschreibung
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Quelle 1975: Statistisches Jahrbuch der DDR 1976, durchschnittliches Heiratsalter in der DDR nach

                 bisherigem Familienstand ledig
Quelle 2005: Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen, Statistik der natürlichen 

                  Bevölkerungsbewegung

Durchschnittliches Erstheiratsalter in Sachsen Altersstrukturverhältnis in Sachsen Durchschnittliches Erstheiratsalter

_____
Quelle: Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen, Statistik der natürlichen Bevölkerungsbewegung; 
    Todesursachenstatistik 1980 und 2005
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Quelle 1980, 1989: Statistisches Jahrbuch Sachsen, 1990 
Quelle 2006: Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen, Statistik der Kinder- und Jugendhilfe
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Betreute Kinder in Kindertageseinrichtungen in Sachsen

Die Berufstätigkeit der Eltern kleiner Kinder wurde und wird 
durch die Kinderbetreuung unterstützt: 1980 wurden von 
den 1- bis unter 3-Jährigen 54 Prozent in einer Einrichtung 
betreut. 1989 waren es 73 Prozent. Im Jahr 2006 waren es 
45 von 100 Kindern der entsprechenden Altersgruppe.

Den Kindergarten besuchte stets ein sehr hoher Anteil der 
3- bis unter 6-Jährigen: 1980 lag er bei 91 Prozent, 1989 
waren es 96 Prozent und im Jahr 2006 gingen 93 Prozent 
dieser Altersgruppe in einen Kindergarten.


